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Die Präſidenten Kriſe
Was ſchon ſeit längerer Zeit in der Reichstags Atmoſphäre

ſich als drohendes Gewölk zuſammengeballt hatte durchbrach
dieſe Gewitterſchwülle mit der geſtern doch wie ein Wetter
ſtrahl kommenden Erklärung des Präſidenten Balleſtrem
daß er ſein Amt als Präſident des Reichstages niedergelegt
habe Ein ſolcher Ausgang konnte zwar nicht ſonderlich
überraſchen wohl aber muß die Begründung des Grafen
Valleſtrem die ihn zur Niederlegung des Präſidiums ver
anlaßte r erregen er greift lediglich auf eine ab
fällige Kritik der konſervativen Kreuzzeitung zurück und

t daraus den Schluß in dieſer Kritik auch die gleiche
Beurteilung ſeines Verhaltens am Dienstag durch die
konſervative Partei zu ſehen deren Stimmen ihm bei der
Präſidentenwahl zugleich ihr Vertrauen ausgedrückt hätten
welches ihm jetzt durch die Kreuzztg verſagt und entzogen
wäre Der konſervative Führer Abg v Normann ſtellte in
Abrede daß jener ſchuldbeladene Kreuzzeitungs Artikel von
der Fraktion beeinflußt ſei und Abg Dr Sattler bemerkte
ein Artikel aus irgend einer einzelnen Partei könne doch
ort nicht die Begründung zu dem Rücktritt des Präſidenten
iefern

Das konſervative Organ hatte die Weigerung des
Präſidenten den Abg v Vollmar über die Eſſener Kaiſer
rede ſprechen zu laſſen kritiſiert wie es ſeitens der Mehrzahl
der deutſchen Blätter auch geſchehen war

Wir müſſen doch der Auffaſſung Ausdruck geben, ſo ſchrieb
ſie daß Graf Balleſtrem durch das gegen den Abg
v Vollmar gerichtete Verbot ſich in Widerſpruch geſetzt
hat mit den Grundſätzen die er früher aufgeſtellt
hatte Auch der Verſuch dieſen Widerſpruch durch Hervor

kehrung neuer Unterſchiede bei kaiſerlichen Kundgebungen zu
löſen ſcheint uns nicht geglückt Nicht immer läßt ſich mit
Sicherheit ſagen ob eine derartige Kundgebung perſönlichen
oder allgemein politiſchen Charakter hat Jedenfalls läßt ſich
einem Teile der öffentlich bekannt gegebenen Aeußerungen
die der Kaiſer an den Heimgang Krupps und an deſſen un
erhörte Verdächtigung durch die ſozialdemokratiſche Preſſe ge
knüpft hat der politiſche Charakter nicht abſprechen

Allem Anſchein nach hat Graf Balleſtrem die Beſorgnis
gehabt daß die Beſprechung der Kruppangelegenheit von
einzelnen Rednern zu tendenziöſen Angriffen auf das mo
narchiſche Gefühl der großen Mehrheit des Reichstages und
des deutſchen Volkes gemißbraucht werde Das würde ſeinem
patriotiſchen Gefühle alle Ehre machen Aber es läßt ſich
nicht leugnen daß bei der Beſprechung des Swinemünder
Telegramms die gleiche Gefahr obgewaltet hat Nach
unſerer Auffaſſung läßt ſich die ungleichartige
Stellung des Präſidenten bei der Beſprechung
dieſes Telegramm s und derjenigen der Krüpp
angelegenheit ſchwer t u In derAuffaſſung daß eine Erörterung des Falles Krupp und der
an ihn geknüpften kaiſerlichen Kundgebungen durch den Reichs
tag nicht erwünſcht iſt ſtimmen wir mit dem Präſidenten
desſelben völlig überein Wir meinen jedoch daß auch eine
Erörlernug des Swinemünder Falles beſſer unterblieben
wäre Am beſten wäre es wenn der Reichstag zu ſeiner
früheren Stellung zurückkehrte wenn die loyal denkenden
Mitglieder ſich der Kritik kaiſerlicher Kundgebungen die nicht
als feierliche Staatsaktionen erſcheinen enthiellen und den
Verſuchen der übrigen Mitglieder eine derartige Kritik
herbeizuführen ausnahmslos durch Eingreifen des Präſidenten
vorgebeugt würde

Es iſt ſchwerlich anzunehmen daß dieſer einzelne
n der noch dazu in der Form äußerſt milde
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Veſtellungen auf die Sagle Zeitung

iſt die Veranlaſſung zu der Demiſſion war Der Artikel
iſt zudem ſchon am Mittwoch abend erſchienen Graf
Balleſtrem hätte alſo wenn er in der Erregung über den
darin geäußerten Tadel ſeiner Amtsführung ſich zum Rück
tritt entſchloſſen hätte das ſchon am Donnerstag tun
können Außerdem hat nicht das führende konſervative rgan
allein das Verhalten des Grafen Balleſtrm verurteilt die Preſſe
ſt aller et vermochte diesmal wie wir ſchon wieder

olt feſtgeſtellt haben dem Präſidenten in ſeiner Auffaſſung
nicht zu folgen und hat ihr Vefremden entweder durch
eiſiges Schweigen wie dies in der ihm naheſitehenden
ſah geſchah oder durch eine mehr oder minder
ar zugeſpitzte Kritik ausgedrückt Die Bezugnahme auf

den Artikel der Kreuzztg iſt ohne Zweifel alſo nicht der
Tr Grund ſondern nur ein Vorwand Enlweder

raf Balleſtrem iſt des Amtes müde er iſt verärgert
durch die ſcharfe Kritik die ſeine AmtsftTagen von J die ſeine Amtsführung in den letzten

en Seiten erfahren hat und ſteigt wirklich

herab von dem kuruliſchen Seſſel oder er will um ſeine
Stellung zu feſtigen ein Vertrauensvotum der Mehr
heit provozieren Zum Teil hat er das letztere ſchon er
reicht denn dieſelbe Kreuzztg die zum Sündenbocke
geſtempelt wurde ſchreibt heute

Aus dem Wortlaute unſerer Erklärung ergibt ſich daß wir
uns bemüht haben unſerer Kritik eine Form zu geben die
ſowohl der bedeutſamen Stellung des Grafen Balleſtrem als
auch unſerer Hochachtung vor ſener Perſon und
ſeinen Leiſtungen entſpricht Jhm wird ſicherlich auch nicht
entgangen ſein daß wir ihm in den letzten Tagen der Ver
handlungen über den Zolltarif als ſeine Geſchäftsführung in
einem großen Teile der Preſſe ſcharf angegriffen wurde im
Hinblick auf die Schwierigkeiten die ſich ihm hierbei entgegen
ſtellten treu zur Seite geſtanden haben Wir können deshalb
nur unſerem aufrichtigen Bedauern Ausdruck geben
daß er jetzt trotzdem unſere in jeder Beziehung loy ale
Kritik zum Ausgangspunkte einer ſo ungewöhnlichen Maß
regel genommen hat Mit Bedauern ſtellen wir anch feſt
daß Graf Balleſtrem eine Aeußerung der r
der konſervativen Fraktion zurechnet obwohl ihm unſere Un
abhängigkeit von der Fraktion bekannt ſein ſollte Von
unſeren damaligen Aeußerungen können wir ſelbſtverſtändlich
nichts zurücknehmen Aber Graf Balleſtrem wird an nnſerer
Aufrichtigkeit hoffentlich nicht zweifeln wenn wir erklären
daß wir in ſeiner Wiederwahl die beſte Löſung
der durch ihn plötzlich herbeigeführten
Präſidentenkriſis erblicken würden Die konſer
vative Partei insbeſondere würde ganz in unſerem Sinne

n wenn ſie ſich einmütig an dieſer Wiederwahl be
eiligte

Graf Balleſtrem könnte mit dieſem Vertrauensvotum zu
frieden ſein wenn ihn wirklich nur die Kritik der Kreuzztg
zu ſeiner Demiſſion veranlaßt hat
Geheimnis daß ſelbſt in den Reihen des Centrums Un
zufriedenheit über die Haltung des Grafen Balleſtrem
in der Krupp Angelegenheit beſteht Der Präſident hat in
dieſer Frage wie das konſervative Blatt ganz richtig feſt
ſtellt Grundſätze die er früher aufgeſtellt hat verleugnet
er iſt in Widerſpruch mit ſich ſelbſt geraten und dadurch iſt
Wird oſe ſeine Stellung dem Hauſe gegenüber erſchüttert
worden

Der Reichstag hat geſtern nachdem die erſte Beratung
des Etats geſchloſſen worden iſt ſeine Verhandlungen
unterbrochen und ſich bis Donnerstag vertagt Es
ſoll den offenbar Zeit gelaſſen werden zu der
Präſidialkriſis Stellung zu nehmen Voransſichtlich werden
die Mehrheitsparteien ſich dahin verſtändigen den Grafen
Balleſtrem als Präſidenten wieder zuwählen aber
zweifelhaft iſt ob Graf Balleſtrem trotz dieſes Vertrauens
votums im Amte bleiben wird Die Linke hat keinen
Anlaß ſich an einer Vertrauenskundgebung für den
Grafen zu beteiligen Wenn auch das Geſchick die Energie
und die humorvolle Gewandtheit des Grafen Balleſtrem von
der Linken ſtets gern anerkannt worden iſt ſo hat er doch
ſowohl in den Tagen des Kampfes um den Zolltarif wie
in der letzten Zeit durch ſeine Haltung die berechtigte Kritik
ſo ſtark herausgeſordert daß ein Vertrauensvotum von der
Linken nicht ausgeſprochen werden kann Bleibt Graf
Balleſtrem Präſident ſo wird es ihm ſchwerlich gelingen
die Stellung wieder zu gewinnen die er früher im Ver
trauen aller Parteien einnahm Wenn er eine Wiederwahl
ablehnt ſo will das Zentrum wie verlautet den Freiherrn
v Hertling vorſchlagen Warten wir ab

Deutſches Reich
Die Kritik der Kaiſerreden

die den letzten Reichstagsſitzungen einen beſonderen Jnhalt ver
lieh hallt noch immer in der Preſſe aller Parteien nach Man
verſchließt ſich nirgends der Erkenntnis daß es ein durchaus
ungeſunder Zuſtand iſt der durch die Hineinziehung der Perſon
des Monarchen in die parlamentariſchen Erörterungen geſchaffen
wurde ſtimmt aber auch darin überein daß es unter den ob
waltenden Umſtänden nicht zu umgehen war nnd daß eine
Aenderung zum Beſſeren lediglich von der Jnitiative des
Trägers der Krone ausgehen kann So ſchreibt um nur einige
Preßäußerungen wiederzugeben die rechts nationalliberale Mün
chener Allg Ztg

Geradezu unhaltbare Verhältniſſe aber müſſe
ſich ergeben wenn der Monarch ſelbſt als temperamentvolle
und ſtarke Jndividualität das Bedürfnis empfindet das
Recht der eigenen Meinungsäußerung in dem
Umfange zu üben wie es die Verfaſſung ſeines Landes ihm
zugeſteht wenn es auch der parlamentariſche Brauch per
horresziert Die Kritik an den Aeußerungen des
Kaiſers konnte dem Parlament auf die Dauer
doch nicht verwehrt werden Da ſie aber niemals
eine eingehende ſachliche und offene Zurückweifung von
miniſterieller Seite erfuhr da man hier ängſtlich den Schein
einer Debatte um des Kaiſers Perſon zu vermeiden ſuchte ſo
konnte das beſtändige Andeuten und Streifen an das heikle
Gebiet nur dazu beitragen der Legende von dem perſön
lichen Regiment das aus dem Kanzler und den Miniſtern
nur Handlanger mache Nahrung zuzuführen

Und die Münchener Neueſt Nachr welche eben
falls auf dem Boden der nationalliberalen Partei ſtehen
erklären

Es bleibt dabei ein Monarch der unausgeſetzt ſeine eigene
perſönliche Meinung in den Streit des Tages hineinwirft
entänßert ſich damit der Unangreifbarkeit ſeiner Stellung
Er begibt ſich des Vorrechtes das ihm nicht nur ſeine
Eeburt ſondern auch ſein edles Wollen verleiht über allen
zu ſtehen für alle zu wirken Er zwingt die ertiee Kritſk

eraus und wer wie es auch jetzt wieder die ſcharfmacheriſchePreſſe iut dieſe Kritik unterdrücken will der ſlenert auf Un
gerſchtigkeit und Geſetzloſigkeit zu

Endlich ſei um alle Schattierungen der nationalliberalen Preſſe

Aber es iſt kein

zu Worte kommen zu laſſen noch einer Auslaſſung der
National Ztg Raum gegeben die auf die Frage des

Grafen Bülow an Herrn Bebel ob er ſich darüber wundere
daß ein von ſeinen Worten durchdrungener Monarch ſich gegen
die Sozialdemokratie zur Wehr ſetzt folgendes ausführt

Wir ſehen ganz ab davon ob diejenigen kaiſerlichen Aenße
rungen welche in den letzten Tagen der Gegenſtand der
Erörterungen waren durch Angriffe auf das Anſehen des
Monarchen veranlaßt waren aber der Frage des Reichs
kanzlers gegenüber müſſen wir ſagen Es iſt nicht die Auf
gabe eines Monarchen ſich perſönlich im Kampfe der
Parteien zur Wehr zu ſetzen Augriffe auf die Monarchie
ſind je nach der Beſchaffenheit dieſer Angriffe von den
monarchiſchen Parteien von den Miniſtern oder von den
Gerichten abzuwehren nicht von dem Monarchen perſönlich Und
gegen die Folgen ſeines perſönlichen Eingreifens kann
niemand ihn decken weder Graf Bülow noch irgend
ein anderer Reichskanzler Jch bin überzeugt, ſagte Graf
Bülow daß die große Mehrheit des Hauſes gern zurück
kehren wird zu der früheren Praxis die Perſon des Kaiſers
nicht in die Debatte zu ziehen Nicht blos die große
Mehrheit des Reichstags die ungeheure Mehrheit der
deutſchen Bevölkerung alle monarchiſch geſinnten
Volkskreiſe werden nicht nur gern zu dieſer Gewohnheit
zurückkehren ſie würden die tatſächliche Rückkehr dazu als die
Befreiung von einem täglich bedrohlicher ſich geſtaltenden
Stand der Dinge begrüßen Aber es girt nur ein oft genug
erwähntes Mittel dazu Oeffenklichen Reden werden immer
öffentliche Gegenreden folgen

Die National Ztg wird recht deutlich hat im übrigen aber
durchaus recht Daß aber das von ihr angedentete Mittel
ergriffen werden wird will uns doch recht fraglich erſcheinen

Soziale Fürſorge
Gerade zur rechten Zeit um angeſichts der abfälligen Kritik

der Sozialdemokraten an der ſozialen Geſetzgebung im Reichs
tage als Gegenbeweis dienen zu können iſt jetzt dem Reichstage
die Nachweiſung der Rechnungsergebniſſe der Berufs
genoſſenſchaften auf das Jahr 1901 zugeſtellt worden Sie
ergibt daß bei den Berufsgenoſſenſchaften Ausführungs
behörden und Verſicherungsanſtalten der Vangewerks Berufs
genoſſenſchaften im ganzen 125,2 Millionen Mark verausgabt
worden ſind denen 152,8 Millionen Einnahmen gegenüberſteheu
Das Jahr 18901 war bekanntlich das erſte Volljahr in welchem
die Unfallverſicherungsnovellen in Kraft waren Deren Wir
kung erkennt man am beſten an der Summe der für Renten c
gezahlten Entſchädigungsbeträge und der Reſerve
fonds Die erſtere hat ſich auf 98,6 Millionen Mark belaufen
Jn der Enwicklung der Unfallverſicherung kann man verſchiedene
Phaſen der Steigerung der Entſchädigungskoſten feſtſtellen Von
1886 bis 1888 ſtiegen die Entſchädigungen jährlich um etwa
4 Mill Mark von 1888 auf 1889 um etwa 5 Millionen von
da ab bis 1895 um etwa je 6 Millionen bis 1899 um etwa je
7 Millionen und von 1899 auf 1900 um etwa 8 Millionen Mark
So war der Entſchädigungsbetrag der den Arbeitern und ihren
Hinterbliebenen direkt zufließt von 1,9 Millionen Mark im
Jahre 1886 auf 85,6 Millionen Mark im Jahre 1900 gewachſen
Von 1900 auf 1901 hat die Steigerung aber nicht
weniger als rund 12 Millionen Mark betragen
Man wird hierin die Wirkungen der durch die Unfall
verſicherungsnovellen erweiterten Fürſorge für die Arbeiter zu
ſehen haben wobei noch zu beachten iſt daß bereits in das
Jahr 1900 zu einem Viertel dieſe Wirkungen hineingeſpielt halten
da die erwähnten Novellen größtenteils ſchon am 1 Oktober 1900
Geſetzeskraft erlangt hatten

Die Reſervefonds der Berufsgenoſſenſchaften deren Auf
füllung nach dem alten Geſetz größtenteils beendet war haben
nach den neuen geſetzlichen Vorſchriften im Jahre 1901 die
erſte Neuauffüllung erfahren müſſen ſie hat nicht weniger
als rund 10,7 Millionen Mark betragen Die geſamten
Reſervefonds der Berufsgenoſſenſchaften ſind von 140,2 auf
150,8 Millionen erhöht worden Rechnet man noch hinzu daß
die Verwaltungskoſten um rund 0,7 Millionen die weiteren
Koſten um 0,5 Millionen geſtiegen ſind ſo erhält man eine
bekanntlich von den Arbeitgebern allein getragene
Ausgabeſteigerung von 1900 auf 1901 in Höhe von
rund 24 Mill Mark

Die Zahl der entſchädigten Unfälle hat wieder abſolut und
relativ zugenommen ſie iſt von 107,654 im Jahre 1900 auf
117,336 im Jahre 1901 oder von 5,60 auf das Tauſend ver
ſicherter Perſonen auf 6,15 geſtiegen Bei den gewerblichen
Berufsgenoſſenſchaften belief ſich im Berichtsjahre die Pro
millezahl auf 8,07 bei den land wirtſchaftlichen auf 5,00 Unter
den 117,336 entſchädigungspflichtigen Unfällen waren 8501 Un
fälle mit tödlichem Ausgange und 1446 mit den Folgen einer
dauernden völligen Erwerbsunfähigkeit Die Zahl der von den
getöteten Perſonen hinterlaſſenen Entſchädigungsberechtigten
betrug 17,324 von denen 5543 Witwen 11,441 Kinder und
Enkel 340 Verwandte aufſteigender Linie waren Jnsgeſamt
waren im Jahre 1901 476,260 Unfälle zur Anmeldung gelangt
gegen 454 341 im Jahre 1900

Politiſches
Ueber den Aufenthalt des deutſchen Kronprinzen am

Zarenhofe ſchreibt ein Petersburger Korreſpondent dem
B TDer Beſuch des deutſchen Kronprinzen in Petersburg dem
urſprünglich keine weittragende Bedeutung beigemeſſen wurde
iſt zu einem Ereignis geworden von dem ganz Peters
burg ſpricht Veſuche ſind am Zarenhofe nichts Seltenes
doch haben ſie nur ſehr ſelten ich möchte ſogar behaupten
niemals einen derartigen E e hervorgernfen D
greß Jerzlichkeit mit welcher der Kronprinz im Winterpala

pus und empfangen worden iſt hat in Hofkreiſe
ligemeines Staunen hervorgerufen Man war a

einen ſehr freundlichen Empfang vorbereitet da der freunſchaftliche Leiter zwiſchen 2 beiden Mönarchen kei
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Han zig bat beſchloſſen ſür die

heimnis bildet aber m eine ſolche Herzlichkeit wie
der Zar dem jungen Sproß des Hohenzollernhauſes bei
em Beſuch offen gezeigt hat war niemand ge i So

ging beiſpielsweiſe der Zar nach der großen Cour im Winter
palais mit dem deutſchen irrt längere Zeit auf und
ab und hatte ihm ſeinen Arm väterlich auf die Schulter
be gt während ſie in lebhafter Unterhaltung auf und ab
chritten

Seiner Mitteilung fügt der Korreſpondent die Worte eines
ruſſiſchen hohen Staatsmannes hinzu der befragt
über den Eindruck den der Veſuch des Kronprinzen hervor
gerufen erwiderte Was ſoll ich Jhnen ſagen Dieſer
Beſuch wiegt drei Präſidentenbeſuche auf oder läßt
vielmehr deren Bedentung illuſoriſch werden Ob der Korre
ſpondent des Blattes nicht durch eine zu ſtark roſa gefärbte
Brille ſieht

Zu dem Plan mit Hilfe einer im Etat ausgeworfenen
Summe in den Oſtmarken Oberlehrer Dienſtwoh
nungen zu ſchaffen und deren Jnhaber zum Halten
von Penſionären zu verpflichen bemerkt die Kreuz
Zeitung

Verſuchsweiſe ſoll damit zunächſt an je zwei Orten
der Provinzen Poſen und Weſtpreußen begonnen werden
indem die betreffenden Oberlehrer je 1260 M Zuſchuß er
balten Auf dieſe Weiſe hofft man bisher in polniſchen
Famtklien üntergebrachte deutſche Schüler dem nachteiligen

Einfluß der deutſch feindlichen Propaganda zu ent
ziehen Wir wollen hoffen daß ſich die Maßnahme be
währt können jedoch nicht verhehlen daß uns die ausgewor
fenen Mittel nicht reichlich genug bemeſſen erſcheinen Nach
einem Dutzend Fällen läßt ſich die Wirkung derartiger Ver
ſuche nicht hinreichend beurteilen weil hier Zufallsmomente
eine zu große Rolle ſvielen Man muß wie uns ſcheint
weiter greifen um ſich über den Wert oder den Unwert der
neuen Einrichtung klar zu werden Auch glauben wir daß es
nicht notwendig nur Oberlehrer ſein müſſen denen
die Schüler als Penſionäre zugewieſen werden Mit dem
ſelben Recht könnte man ſich an andere bekannte gebildete
dentſche Familien von gutem Lenmund wenden und dieſen
elnen Zuſchuß für die Aufnahme von Schülern geben

Die Ausführungen des konſervativen Blattes ſind namentlich
was den Jnhalt der letzten Sätze in obigem Artikel betrifft
entſchieden beachtenswert

Jn Waſhington zirkuliert das Gerücht daß das Staats
departement die deutſche Regierung aufgefordert habe die
Statue Friedrichs des Großen die im Mai aufgeſtellt
werden ſollte vorläufig zu rückzuhalten da der Platz vor
der Kriegsakademie wo die Statue errichtet werden ſollte in
folge mancher Ausſchachtungen in ſchlecfſker Verfaſſung ſei
Deutſchland ſoll die Statue zurückhalten bis Amerika ſie ver
langt da man befürchtet daß ſie bei längerem Lagern be
ſchädigt werden könne An amtlicher Stelle wird Auskunft
über dies ſeltſame Gerücht verweigert Es iſt wohl kaum
nötig hinzuzuſügen daß dieſe Nachricht zweifellos eine Er
findung der Deutſchland übelwollenden Jingopreſſe iſt

Volkswirtſchaftliches
Die Nachweiſung der bis zum 1 Jannar d J aus dem

Hundertmillionenſonds vom i Juli v zum An
kaufe von Domänen uſw in den Provinzen Weſt
preußen und Poſen von der Domänenverwaltung
erworbenen Güter weiſt den Ankauf von 13 Gütern in den
Regierungsbezirken Marienwerder Poſen 5 und Brom
berg 1 nach für die insgeſamt 5,618,304 M aufgewendet
worden ſind oder auf jedes der 7,362 Hektar 763 M An den
früheren Eigentümer verpachtet ſind davon 8 die übrigen an
einen neuen Pächter Die Pacht beträgt in vier Fällen
3 Prozent in zwei Fällen 3 Prozent und in vier Fällen

Prozent des Kanfpreiſes Zwei Domänen werden licitando
verpachtet

Die Augsb Abendztg berichtet aus München Die
preußiſche Regierung hat jetzt auf das Schreiben welches die
bayeriſche Regierung im März d J in Sachen der Main
kanaliſation an ſie gerichtet hatte eine Antwort erteilt
welche die Ausſicht eröffnet daß nunmehr mit Erfolg in weitere
Verhandlungen über dieſe Angelegenheit eingetreten werden
kann Vorher ſind jedoch bayeriſcherſeits noch einige Vor
erhebungen notwendig weshalb bis zur Aufnahme der Verhand
lungen wohl noch einige Zeit verſtreichen wird

Verwaltung und Rechtspflege
Kaiſer Wilhelm hat kürzlich ſo ſchreibt die Corr

Dettibarn eine bemerkenswerte Aeußerung getan Als das
Geſpräch auf die verſchiedenen Kaiſer Geburtstags
feiern kam meinte der Monarch

Gewiß freut es mich wenn mein Volk mir dadurch Liebe
und Verehrung bezeigt daß es zu meinem Geburtstage Extra
feſte veranſtaltet und die Fenſter mit brennenden Lichtern
beſtellt Jch meine aber die wirtſchaftliche Not und
der Mangel an Arbeitsverdienſt iſt ſo groß daß man der
Armen gedenken möchte Jch würde mich freuen wenn ein
Teil der zu Extra Ausgaben beſtimmten Gelder im Jntereſſe
der Armen verwendet würde ſei es in direkter Zuwendung
oder zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit Nament
lich die Gemeindeverwaltungen ſollten das Wohl der ärmeren
Ortsinſaſſen ans Anlaß meines Geburtstags pflegen Seit
einigen Jahren wird dieſem meinem Wunſche etwas ent
ſprochen ich wünſchte aber die Beachtung des Wunſches
wäre ausgedehnter Mir wäre wohler und frendiger zu
Mute wenn ich wüßte daß die Armen an meinem Geburtstage
nicht darben als wenn das ſchöne Geld ſchließlich in Nichts
zerflöſſe

Dem Vernehmen nach ſoll den Gemeindebehörden dieſer
Geburtstagswunſch des Kaiſers bekannt gegeben werden

Vorſchriften über die Unterſuchung der PerſonenPoſt und Gepäckwagen der t ſt vyn einem
aus mehreren Eiſenbahndirektionen gebildeten Ausſchuß aus
gearbeitet worden Danach iſt u a die Unterſuchung der
Wagen für Schnellzüge in Zeiträumen zu wiederholen welche
der Zurücklegung eines Weges von etwa 30,000 km eniſprechen
Bel beſonders günſtigen Verhältniſſen wird es den Ver
waltungen überlaſſen dieſe Friſt auf eine Mehrleiſtung von
50,000 m auszudehnen Für die Wiederholung der Unter
ſuchung der Wagen der Perſonenzüge iſt die Zurücklegung eines
Weges von etwa 40,000 km beſtimmend Die Vorſchriften um
faſſen die Bildung der Wagenzüge die Unterſuchungsfriſten für
Wagen die Führüng der Laufregiſter und die Unterſuchung der
Wagen in den Werlſtätten Vor ihrer Einführung hat der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten ſie den Eiſenbahndireklionen
zur Begntachtung unterbreitet

Parlamentariſches
Der Zweiten heſſiſchen Kammer iſt die in der

Throrrede angekündigte Wahlrechts vorlage zugegangen
Wie das Mainzer Jonrnal erfährt ſoll die Vorbereiinng der
elben ſowie die Berichterſtattung einem Sonderausſchuſſe über
tragen werden

Parteinachrichten
Der Vorſtand des frelingigen Wahlvereins in

anziger Laudtags

wahl den T Stadtverordnetenvorſteher Rechtsanwalt
Keruth den Wählern vorzuſchlagen Herr Kernth gehört der
freiſinnigen h au iſt jedoch kein Fraktionspolitiker
ſondern ein Mann der die Notwendigkeit des Zuſammengehens
aller Liberalen klar erkennt Offenbar iſt dieſe Kandidatur im
Einverſtändnis mit der Danziger Freiſinnigen Vereinigung
aufgeſtellt worden beide Richtungen des Danziger Freiſiuns
dürften ein dauerndes Abkommen dahin getroffen haben daß das
Landtagsmandat einem Volksparteiler das Reichstagsmandat
einem Vereinigungsmann zufallen ſoll Herr Keruth wird als
exzellenter Redner und außerordentlich klarer und logiſch ge
ſchulter Kopf geſchildert da er vermutlich auch im e
weſen gründliche Kenntniſſe hat verſpricht er eine Zierde des
deutſchen parlamentariſchen Liberalismus zu werden

32 ſozialdemokratiſche Verſammlungen wurden
zam Donnerstag in Berlin abgehalten um gegen die jüngſte
Vergewaltigung im R und namentlich gegen das Auf
treten des Präſidenten Grafen Balleſtrem gegen den Abg
v Vollmax zu proteſtieren Die Verſammlungen ſind bel zahl
reichem Andrang ohne Störung verlaufen Es waren Proteſtedie auf die Anforderungen hinausliefen für die nächſte Wadi
umfaſſend zu agitieren

Heer und Flotte
Wie die Neue Politiſche Korreſpondenz zu wiſſen glaubt

wird vorarsſichtlich der Oberquartiermeiſter Generalleutnant
von Bülow das Kommando des 3 Korps an Stelle des
ſcheidenden Generals v Lignitz erhalten

Verſammlungen und Kongreſſe
Oberbürgermeſſter Beutler von Dresden hat nunmehr

die Einladung an alle deutſchen Bürgermeiſter zu
einer Konferenz deutſcher Städtevertretungen erlaſſen die
gegen den vom Reichstage angenommenen Beſchluß betr die
Aufhebung des ſtädtiſchen Oktrois Stellung nehmen ſoll

Prvovinzialnachrichten

Eisleben 23 Jan Selbſtmord Geſtern vormittag er
hängte ſich in ſeiner guf dem Graben gelegenen Wohnung der
49 Jahre alte Bergmann Herriann Schüller Angſt vor Strafe
ſcheint der Antrieb zu der unſeligen Tat geweſen zu ſein Sch
hatte mit einem 15jährigen Mädchen ein Verhältnis unterhalten
als die Eltern des Kindes das Unglück gewahrten griff der Ver
führer zum Strick Jn der Nacht vorher drohte er ſeine Frau
und ſich zu erſchießen

Hualberfſtadt 23 Jan Simulant Um ſich bei der kalten
Witterung auf einige Zeit ein Unterkommen im Krankenhauſe zu
verſchaffen wollte ſich ein zugereiſter Fremder von einem Laſt
wagen überfahren laſſen Der Kutſcher hatte aber dieſe Abſicht
gemerkt und den Wagen ſofort angehalten Er zog den Mann
wieder hervor und fuhr fort Der Fremde ging dann nach der
Herberge zur Heimat und tat ſo als ob er wirklich überfahren
wäre Er ließ von zwei anderen Fremden den Krankenwagen
holen und ſich nach dem Krankenhauſe ſchaffen Hier konnte
man aber nirgends eine Verletzung an dem Manne wahrnehmen
und ſo wird der dort erſtrebte Aufenthalt nur von kurzer Dauer
geweſen ſein

Magdeburg 23 Jan Das Offizierkorps des 66
Regiments beim ſpaniſchen Botſchafter Jn Er
widerung einer Einladung des Offizierkorps des 66 Magdeb
Jnf Regiments zu einem Feſtmahl zu Ehren des Königs von
Spanien der ſeit ſeiner Thronbeſteigung bekanntlich Chef dieſes
Regiments iſt hatte der königlich ſpaniſche Botſchafter in Berlin
Herr Dr A de Rugata den Kommandeur Herrn Oberſt von
Dehn Rotfelſer Herrn Oberſtlentnant Wullſerong die Herren
Majore ſowie mehrere Hauptlente und Leutnants dieſes Regi
ments zu heute am Namenstage des Königs zum Frühſtück in
der Botſchaft in Berlin eingeladen Bei dieſem Mahl das um
1 Uhr begann und in angeregt gefſelliger Weiſe verlief brachte
wie die Magdeb Ztg mittheilt Herr Oberſt v Dehn Rotfelſer
den Toaſt auf den König von Spanien als Chef des Regiments
und der ſpaniſche Botſchafter das Hoch auf den Kaiſer aus
Dem Frühſtück welchem die liebenswürdige Gemahlin des Bot
ſchafters beiwohnte ſchloß ſich bei Bier und Zigarren eine
Unterhaltung an welche die Geſellſchaft noch längere Zeit bei
ehe Whteet bis die Stunde zur Rückkehr nach Magdeburg
ſchlug

Vom Brocken 23 Januar Wetterbericht Auch die
letzten Tage brachten keine weſentliche Aenderung der Witterung
Am Mittwoch Nachmittag konnte noch mehrere Male völlige
Windſtille beobachtet werden Jn der übrigen Zeit wehten ganz
ſchwache Weſtwinde die am Donnerstag ſür kurze Zeit nach
Süden hernmgingen und dann wieder nach Südweſten zurück
drehten Gleichzeitig wurde mit fallendem Barometerſtand der
Wind heftiger und auch heute haben wir noch kräftigen Süd
weſtwind Die Temperaturen lagen hier geſtern abend zwiſchen
3 Grad und 6 Grad Dann trat ein plötzlicher Temperatur

ſturz ein das Thermometer ging auf 9 Grad hinab um jedoch
in der Nacht und heute vormittag wieder anf 3 Grad zu
ſteigen Am Mittwoch Nachmittag überzog ſich der bis dahin
heitere Himmel mit einer dichten Wolkendecke die ſich nach
kurzer Zeit ſenkte und den Brocken ſür einige Stunden in Nebel
hüllte Dann wurde es völlig wolkenlos und erſt heute morgen
bildete ſich von neuem eine dünne Wolkendecke die allmählich
dichter wurde Ueber der Niederung lagern dichte Dunſtſchichten
die jede weitere Fernſicht die geſtern noch ſehr gut geweſen war
verhindern Nachdruck auch anszugsweiſe unterſagt
D Nordhauſen 23 Jan Verfehltes Zeitung s

unternehmen Ueber das Vermögen des Verlegers des
Nordhäuſer Tageblatt Heinrich Riephoff iſt heute nachmittag

der Konkurs eröffnet worden R ſelbſt iſt bereits ſeit acht
Tagen flüchtig und hat ſeine Familie in den armſeligſten Ver
hältniſſen zurückgelaſſen Das Zeitungsunternehmen ſelbſt wurde
vor einigen Jahren vom Verleger Wurm Göttingen neu
gegründet hat ſomit ein nur kurzes Daſein gefriſtet Wie ver
n ſoll das Nordhäuſer Tageblatt vorläufig weiter er
einen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
I Armee Korps 1 März 1903 Kafſel Polizeidtreklion Schutz
männer Vewerber müſſen ſich durch ein militärärztliches bezw Kreisphyſikals
atzeſt über ihre Geſundheit answeifen auf vierwöchige Kündigung nach zehn
jähriger vorwurfsfreier Dienſtzeit in der Schutzmannſchaft auf Lebenszeit je
1200 M Remnneration fowie ſreie Dienſtkleidnüg nach endgültiger Auſtelnng
180 V Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1600 M jähr
lich 1 Mai 1903 Kob n rg Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner zu
nächſt anf dreimonatige Kündigung ſpäler auf Lebenszelt 900 M Gehalt und
144 M e n jähriich das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich
Bewerbungen ſind an die Kaiſerl OberPoſtdirektion in Erfurt zu richten
Soſort Erfurt Königl Eiſenbahn Direktion der Dienſtort wird bei der
Einberufung beſtunmt Werkſtätten Nacht wäſchter Bewerber dürſen das
vierzigſie Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf
einmonalige Kündigung zunächſt 700 M diätariſche Jahresbeſoidung bei der
Aufſtellung als etafsmnäßiger Nachtwächter 700 M Jahresgehall und ter tarif
mäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 60 bis 240 oder Dienſtwehnung
das Jahresgehalt der etatsmäßigen Nachtwächter ſteigt von 700 bis 1000 M
der Vewerbung ſind beizufügen ein beanfworteter Fragebogen ein von einem
Vahnarzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder von elnem Etaals Medizinal
beainten ausgeſtelltes Zengnis und die im Fragebogen bezeichneten Answeiſe
Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind vom Zentral
bmean der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu erbitien 1 April 1903aliger Oberſörſterei Haiger Kreis Dill Regierungépröſident Wiesbaden

emeindeförſter 940,18 M penſlonsberechtigtes Jahreseinkommen
Bewerbungen ſind bls zum 1 März 1903 an den Königl Oberförſier Herrn
Behlen in Haiger zu richten Naumburg e Kaſſel Magiſtrat
Naumburg ſtädtiſcher Forſtaufſeher 800 M Jahreseinkommen be
Lechtigte Bewerber haben ſich nuter Vorlegung der nötigen Zengniſſe innerhalb
der nächſten acht Wochen zu melden In Bezirke der Kaiſerl Ober Poſtdireklion in Kaſſel der Dienſtort wird bei der Ehnberufung beſthumt Brlef
träger zunächſt auf dreimongtige Kündigung mit Abchſicht quf ledenslängliche

Anſtellung 900 M Gehalt und der e e ſowie
ünter Umſtänden die für den Ort feſtgeſetzte terungézulage das Geſteigt tie ign W jährlich Bewerbungen ſind an die Kalſerl Aer hen
direktion in Kaſſel zu richlen Jm Bezirke der Kallerl Ober Poſtdireltien
in Kafſel der Dienſtort wird bei der Einbernfung beſtimmt Poſtſchaffune
zunächſt auf dreimongalige Kündigung mit Ansſicht auf lebensläugliche Aus
ſtellung 900 M Gehalt ſfährlich und der tarlfmäßige Wohnnngsgeldzuſchuß ſowig
inter Umſtänden die für den Ort feſgeſetzte Tenerungszulage das Gehalt ſteigt
bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirettion in
Kaſſel zu richten

a Erteilungen Tiefbohrvorrichtung Fa E Bende
Magdeburg Sudeubnrg Farbwerk an Druckmaſchinen en gleichzeitigen An
tragen mehrerer Farben nebeneinander Karl Kranſe LelpzigA C Ver
fahren zur Darſtellnug von künſtlichem Caſſieblütenöl Schimmel To
Miſti Leipzig Säelbſtſchlleßendes Ventil mit durchbohrlem nach dem
Innern des Ventlilgehänſes öſfnendem Einlaßventil Eduard Schläpfer
Lauſanne Vertr A Rohrbach M Meyer und W Bindelwald Vatent
anwälte Erfurk Hammer mit um eine Achſe ſchwingender Bäreuführung
Richard Stumpff Oberſchöna i Th Vorrichtung zum Austöſen von
Objektivverſchlüſſen nach einem beſtimmten Zeitranme und zum Offenhalten
während vorher einſtellbarer Zeiten Friedrich Brück Ruhla i Th Trodn
Friedrich Krupp Grunſonwerk Magdeburg Buckau M

um
ZJerbſt 23 Jan Auch eine Konzertreklame Ein

Mundharmonika Künſtler Schlegel gab geſtern abend im Löwen
hier ein Konzert Anſcheinend um zum Beſuch desſelben zu
zu reizen wurde in der Z Ztg veröffentlicht Der früher in
einem hieſigen Geſchäft tätig geweſene jetzige Scharfrichter Engel
hardt in Magdeburg iſt der Schwager des heute hier auftreten
den Mundharmonika Virtnoſen Max Schlegel und wird mit
dieſem zugleich hier anweſend ſein um dem Künſtler bei der Ab
wicklung der Kaſſengeſchäfte behilflich zu ſein Alſo Konzert
rellame mittels Scharfrichter Das war wohl trotz Ben Akiba
noch nicht da

Vienenburg 28 Jan Erſchoſſen hat ihn heute
morgen wenige Schritte vom Orte im Felde der hieſ ge Ge
meindevorſteher Major g D Wiegener durch einen Flintenſchuß
in den Mund W ſoll ſeit einiger Zeit ſehr leidend geweſen
ſein und man nimmt an daß ſein Zuſtand den Beweggrund zu
der Tat gebildet hat Der Verſtorbene war hier ſeit vier Jahren
Gemeindevorſteher er hinterläßt Frau und Kinder

Wienrode 23 Jan Tödlicher Unfall Auf der
Braunkohlengrube Herecynia iſt der Bergwerksdirektor Rowoldt
der heute morgen in die Grube gefahren war in dem Förderkorh
als Leiche mit gebuetſchtem Kopf nach oben befördert worden

Greiz 23 Jan Zum Landtagsabgeordneten wurde
Hofbuchdruckereibeſitzer Hennig und zu ſeinem Stellvertreter
Stadtrat Bauch gewäßhlt

y Greiz 23 Jan Verſchiedenes Der feit längeren
beſtehende Militärverein Nuthenia wird dieſes Jahr zum erſten
Male den Geburtstag des Kaiſers offiziell feiern Die Keſſel
ſchmiede und Maſchinenfabrik Weck im nahen Dölau hat ihr
erſtes Automobil ſertiggeſtellt die Arbeit iſt ſehr zufrieden
ſtellend ausgefallen An der Bürgerſchule feierte dieſer Tage
der Lehrer Trübiger ſein 40 jähriges Dienſtjubiläum Die
Frau des Pächters des Brauerei Reſtaurants in Falkenſtein
Heinze wurde plötzlich vom Schlage getroffen und ſtarb Die
Firma Otto Neef in Plauen hat im Nachbarorte Elſterberg eine
Filiale ihres Spitzenfabrikationsgeſchäfts errichtet

O Leihzig 23 Jan Das Warenausrufen auf den
Straßen Nach langjährigen Kämpfen der gebildeten Bürger
ſchaft gegen das läſtige Ausrufen der Waren auf Straßen und
Höfen ſcheint dieſer Unſitte nun endlich die letzte Stunde ſchlagen
zu ſollen Die Stadtverordneten hatten Anfang November v J
eine gegen den Unfug gerichtete Eingabe der Schutzgemeinſchaft
für Handel und Gewerbe dem Stadtrat zur Erwägung über
wieſen Dieſer hat nunmehr in Gemeinſchaft mit dem Polizei
amte beſchloſſen das Warenausrufen ganz zu verbieten nachdem
die Anwendung der einſchlägigen Verordnungen des Straßen
polizeiregnlalivs ſich als vollſtändig wirkungslos erwieſen hatte
Der Rat erſucht die Stadtverordneten dem Verbote zuzuſtimmen

O Leipzig 23 Jan Ein Gräberfeld aus der Bronze
zeit Auf der Flur des Vorortes Mockau an der Parthe iſt
in einer durchſchnittlichen Tiefe von 60 em ein altgermaniſches
Flachgräberfeld aus der älteren Bronzezeit 800 v Chr von
großer Ausdehnung freigelegt worden Man beförderte zahl
reiche Urnen eine im Durchmeſſer von 42 em und Gegenſtände
aus Ton und Bronze zu Tage Beſonders wertvoll iſt eine
17 em lange und 22 Gramm ſchwere Bronzenadel Jn den in
den Urnen angeſammelten Aſchenreſten fanden ſich noch gut
erhaltene Zähne welche auf einen ſtarken Menſchenſchlag ſchließen
laſſen Nach der ſehr großen Ausdehnung des Gräberfeldes zu
urteilen muß die Niederlaſſung an der Parthe ungewöhnlich
umfangreich geweſen ſein

Laubegaſt 23 Jan Eine nette Beſcherung machte
eine hieſige Arbeiterfrau ihrem Gatten Sie beſchenkte ihn mit
Vierlingen und zwar lauter geſunden Jungens Der Storch
muß keine Ahnung von unſeren Wirtſchaftsverhältniſſen haben

Vermiſchtes
Was manche Berliner Bierkutſcher verdienen darüber wurden

von beteiligter Seite ſelbſt anläßlich einer Verhandlung vor dem
Gewerbegericht überraſchende Mitteilungen gegeben Das
Einigungsamt des Berliner Gewerbegerichts trat am Donners
tag wegen der Streitigkeiten zwiſchen den Jungbierfahrern und
ihren Arbeitgebern zuſammen Die Arbeitgeber wollten folgende
Sätze bewilligen 18 M bei einem Biernmſatz von 90 21
Mark bei einem Biernmſatz bis 150 24 M bei 250
27 M bei 400 M und 30 M Wochenlohn bei mehr als 400 M
Umſatz Mit dieſem Tarif ſind aber die Fahrer nicht einver
Kanden und haben einen anderen vorgelegt der von den
Brauereien mit dem Hinweis auf den geringen Verdienſt der
Brauereien den Zolltarif die hohen Unkoſten e abgelehnt
wurde Nach den Angaben des Sprechers der Arbeitgeber
ſollen einzelne Fahrer täglich 11 wöchentlich über
100 M und in einzelnen Jahren 10 bis 20,000 M verdient
haben während die Brauereien mit einem Defizit arbeiten Die
Verhandlungen ſollen da beide Teile einer Einigung geneigt
ſind fortgeſetzt werden

Eine anfregende Giftgeſchichte wird aus Meißen berichtet
Sie ſpielte ſich in einem Reſtaurant in unmittelbarer Nähe der
Stadt ab Ein dem Wirte fremder Gaſt hatte ſich zu ſeinem
Mittageſſen ein Schüſſelchen Apfelmus geben laſſen um das
ſelbe als Nachtiſch zu verzehren Ehe er dies aber ausführte
nahm er aus ſeiner Taſche eine Schachtel in welcher ein mehl
artiges weißes Pulver enthalten war Der Wirt ſah dies
geheimnisvolle eigentümliche Treiben und beobachtete auch wie
der Gaſt in anſcheinend aufgeregter Stimmung zwei Löffel
dieſes Pulvers auf das Apfelmüs ſtreute und mit ihm ver
miſchte Als ſich der Gaſt nun anſchickte das wie der Wirt
aunahm mit Arſenik vergiftete Mus zu eſſen konnte ſich der
Wirt nicht mehr halten er ſtürzte aus dem Schänkraum heraus
auf den Gaſt zu und bat ihn ängſtlich um Gotteswillen hier in
ſeinem Reſtaurant keine Szene machen Er habe alles beob
achtet und könne durchaus nicht dulden daß hier Sachen vor
genommen würden die ſeinem Geſchäft großen Schaden bringen
würden Nu was fällt Sie denn eegentlich ein Sie närr ſches
Huhn Jch wärde wir doch weeß Knebbchen meinen Milch
re den mir der Arzt verordnet hat an mei Appelmus tun
önnen Jch eſſe doch das Zeug damit ich länger läbe und

weil ich äben noch nich ſtärben will Jch bring mich doch
nich etwa mi wo ich mei Schäfchen ins Trockene habe um de
Ecke Nee da müßt ich dumm ſein Nach dieſer Enigegnung
nahm er ſein Apfelmus zu ſich und da auch nicht die geringſten
Vergiftungserſcheinungen eintraten ſo bat ihn der Wirt beim
Fortgehen wegen ſeines Mißtrauens um Entſchuldigung

Durch ein merkwürdiges Benehmen zog ſich lingſt bei der be
kannten Gerichtsverhandhng gegen ſeinen Bru er den Heranße

la



geber des Emmericher Bürgerbk Leopold Romen Romen
wurde wie mitgeteilt wegen Beleidigung des Bürgermeiſters
von Emmerich zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt der frühere
Stagtsanwalt und jetzige Geh Kriegsgerichtsrat Romen aus
Berlin wiederholt eine ernſte Zurechtweiſung zu R bot ſich
als Schutzzeuge für ſeinen Bruder an und wurde auch trotz des
Widerſpruchs des amtierenden Staatsanwalts vernommen Als
er aber lediglich ein Gutachten über den Geſundheitszuſtand
ſeines Bruders abgab indem er ausſübhrte daß der Angeklagte
morphiumſüchtig und daher für ſeine Verfehlungen nicht zur
Rechenſchaft gezogen werden könne erklärte der Vorſitzende
energiſch daß er derartige Ausſührungen nur aus dem Munde
eines mediziniſchen Sachverſtändigen entgegennehmen könne
Darauf mußte Herr Romen abtreten und wurde ebenſowenig
vereidigt wie der Zeuge Gelſing Er verſuchte noch mit ſeinem
Bruder zu konferieren was der Vorſitzende ebenfalls ganz
energiſch rügte mit dem Hinweis darauf daß der Angeklagte ſich
in Unterſuchungshaft befinde

AnDrohender Studentenſtreik der Gewerbegkademie Fin
Friedberg in Heſſen brach ein Konflikt aus weil den Schülern
plötzlich die akademiſchen Freiheiten und Rechte beſchränkt
würden Die Stndierenden ſandten Proteſtadreſſen an die

Direktion und den Stadtrat ab unter Androhung der Meidung
der Vorleſungen

Straßenbahnnnglück Jn Rotthaufen bei Eſſen ſtießen infolge
des Nebels zwei Straßenbahnwagen zuſammen 4 Perſonen
wurden lebens gefährlich verletzt

Fabrikbrand Ein großes Fabrikanweſen der Dunlop
Pneumatie Tyre Companh einer Filiale der engliſchen
Fabrik in t iſt vollſtändig ausgebrannt Das Feuer
ging vom Maſchinenraum aus und verbreitete ſich mit raſender
Geſchwindigkeit da es reiche Nahrung an den von der Fabrik
benntzten Benzinvorräten fand Der Schaden iſt ſehr groß
doch iſt alles verſichert

Lebt Johann Orth Dieſe Frage iſt in letzter Zeit des öfteren
aufgefriſcht worden Zu den geheimnisvollen Geſchichten die
daran geknüpft worden kommt jetzt eine neue hinzu die ſehr
exotiſch klingt Der Frkf Ztg ging geſtern im Hinblick auf
den Aufſatz Johann Orth und ſein Vermögen aus Wien
folgendes Schreiben zu Weshalb die Geheimnistuerei Johann
Orkh lebt in der Provinz Parana in Braſilien hat die ſchönſte
Farm und zahlreiche Familie Achtungsvoll Einer der
mit Orth geſprochen hat Wer s nun noch nicht glaubt

Von der Profeſſoren Zerſtreutheit erzählt die Kölniſche
Ztg eine hübſche Geſchichte Der Hiſtoriker Prof Harleß

in Bonn fuhr eines Tages von Boun nach Köln in einer
Kutſche Die Eiſenbahn exiſtierte ja noch nicht Um ſich die
Zeit zu vertreiben nahm er Korrekturbogen eines von ihm im
Druck befindlichen Werkes vor und korrigierte während der
Fahrt nach Herzensluſt Alsbald vergaß er natürlich daß er imWagen ſaß er meinte an ſeinem Schreibtiſch zu ſein und ſo
legte er auch gewiſſenhaft jeden durchgeſehenen Bogen zur Seite
um einen neuen vorzunehmen Als er in Köln ankam wunderte
er ſich ſehr daß er nur noch einen Bogen hatte den letzten
nämlich Die anderen waren verſchwunden Er hatte ſie einen
nach dem andern nach dem Korrigieren durchs Wagenfenſter
auf die Straße geworfen während er die Anſchauung hatte ſie
neben ſeinen Schreibtiſch zu legen Was werden die Kohlbauern
ſür Augen gemacht haben als ſie am Morgen zum Kölner
Markt zogen und die Korrekturbogen auf der Straße fanden

Auf der Jnſel St Vincent fand am Donnerstag ein neuer
vulkaniſcher Ausbruch des Vulkans Souffrière ſtatt Man ſah
Feuerfäulen aufſteigen die ſich im Kreiſe drehten gefolgt von
einer tieſſchwarzen Rauchwolke die auf der ganzen Jnſel
bemerkbar war Es folgte dichter Aſchenregen der beſonders
in Chatean Belleaire Beſchädigungen hervorrief

Ueber einen Konſul der die Flagge verſetzt beſchwerte ſich im
Repräſentantenhauſe in Waſhington ein Vertreter für Texas
in einer Kritik der amerikaniſchen Konſuln in Mexiko Er er
tlärte dieſe Leute ſeien entweder Jnvaliden oder Trunkenbolde
Jn einer der großen mexikaniſchen Städte habe der amerikaniſche
Konſul die Konſulatsflagge für zwei Shilling verſetzt
um ſich Whisky zu kaufen Ein anderer Konſul habe
fliehen müſſen weil er ſonſt in eine ernſtliche gerichtliche Unter
ſuchung verwickelt worden wäre Ein dritter Konſul ſtehe unter
der Anklage einer Eiſenbahngeſellſchaft Kohlen geſtohlen
zu haben und ein vierter ſei im Säuferwahnſinn im Hoſpital
geſtorben Danach ſcheint die Sorgfalt womit man in Waſhing
peg die Konſuln für Mexiko auswählt nicht eben groß zu
ein

Letzte Nachrichten
Zu dem Ableben des Landrats v Willich Birnbaum

wird der Voſſ Ztg aus Meſeritz vom 22 Januar ge
ſchrieben

Es iſt dies der Schlußakt einer vielbeſprochenen Angelegen
heit die ſich allerdings größtenteils unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit in der Provinz Poſen abgeſpielt hat Dem
Vernehmen nach iſt Herr v Willich der erſte geweſen der
ſeinerzeit die Kaſſenführung des Majors v Endell einer
abfälligen Kritik unterzogen und ein ſtrafrechtliches Einſchreiten
gegen v Endell veranlaßt hat Herr v Endell wurde frei
geſprochen angeblich nachdem er Herrn v Willich
zum Zweikampf gefordert und dieſer die Forderung
wegen Satisfaktionsunfähigkeit des Fordernden ab
gelehnt hatte Die ehrengerichtliche Unterſuchung

beſiher des Kreiſes den Verkehr mit ihm ab brachen
und ihm vor einem öffentlichen Feſteſſen erklärten daß ſie ſich
bei ſeinem Erſcheinen entfernen würden Herr v Willich der
ſoeben bei Gelegenheit des Kaiſermanövers vom Kaiſer in
auffallender Weiſe ausgezeichnet und demnächſt zum Königlichen
Kammerherrn ernannt worden war nahm einen mehrmonat
lichen Urlaub den er in Wiesbaden verbrachte Nach ſeiner
Rückkehr war der ſonſt heitere und lebensfrohe Mann ver
ſchloſſen und ſchwermütig Am Mittwoch zog er ſich vom
Fuihſtückstiſch in ſein Zimmer zurück das er hinter ſich ab
ſchloß und erſchoß ſich mittels eines Jagd gewehrs Erhinterläßt eine junge Frau und dre kleine Kinder Der
Spruch und die Gründe des Ehrengerichtshofes ſind nicht
bekannt geworden Es iſt wohl möglich daß dem gutherzigen
aber etwas hitzigen Manne ein Verſehen zur Laſt fällt Daß
er aber in böſem Glauben gehandelt hat glaubt hier niemand
und wenn das Publikum zwiſchen Herrn v Willich und Herrn
p Endell wählen ſollte ſo ſtünde es mit ſeinen Sympathlen
ſicherlich nicht auf ſeiten des Majors

Die Revanche Rede vor der franzöſiſchen
Kammer

Ueder Friedenspolitik und Revauche Jdee wurde
eſtern in der ſranzöſiſchen Deputiertenkammer in einer

eiſe debattiert daß die Verhandlungen auch außerhalb Frank
reichs lebhafteſtem Jntereſſe begegnen dürften
Der Antiſemit Laſies interpellierte zu Beginn die Regierung über

augebliche angarchiſtiſche Umtriebe in der Armee Er
ſagte ſofort daß er den Führer der Sozialiſten Jaurès in die
Debatte hineinzuziehen gedenke der den größten Einfluß auf die
Volksmaſſen habe und den die Kammer trotz ſeiner internationg
liſtiſchen Tendenzen zum Vizepräſidenten gewählt habe
Man müſſe ſehen ob die Kammer dieſe Tendenzen teile Er
möge fagen ober den Dreibund tatſächlich ein notwendiges
Gegengewicht gegen den franzöſiſchen Chauvi
nismus genannt hätte Laſies verbreitet ſich lange über die
große Revolution und ſagt die Männer der Revolution ſeien
national geweſen und hätten es nicht geduldet wenn man
damals z B das Manifeſt des Herzogs von Braunſchweig ein
notwendiges Gegengewicht gegen den franzöſiſchen Chauvinismus
genannt hätte Jaures führt aus das Faktym das die gegen
wärtige Epoche beherrſche ſei die Tatſache daß der Friede
in Europa nicht vorübergehend ſei ſondern daß ein
dauernder organiſierter Friede jetzt möglich erſcheine Es wird
geſagt ſelbſt wenn dieſes Jdeal ſich verwirklichen ließe ſei es un
klug zum Volke von der Möglichkeit eines dauernden Friedens zu
ſprechen da man damit die Energie des Volkes einſchläfere
Jch ſage Jm Gegenteil es lähmt die Energie und den Mut
des Volkes wenn man es fortwährend gegen eine Gefahr auf
ruft die immer zurückweicht Man gewöhnt die Natlon ſo an
einen Heroismus der ſich in Worten genug tut Beifall links
Es gibt nur drei Dinge die die Energie der Völker lähmen
Lüge Trägheit Wolllüſtigkeit Was hoffen läßt daß der Friede
andauern wird iſt der Umſtand daß zwei große Bündnis
Syſteme heute in Europa beſtehen die einander zurückhalten
überwachen und den nationalen und dynaſtiſchen Ehrgeiz
zügeln Dieſe beiden Bündniſſe die Fürſten gegeneinander ab
geſchloſſen haben entwickeln ſich allmählich in friedlichem
Sinne ſie führen zu Entrevnen und Annäherungen und
erſcheinen wie die Vorläufer einer größeren Allianz der
europäiſchen Allianz Beifall links Bewegung
Jch glaube nicht daß bei der Bildung des Dreibundes ein
aggreſſiver Gedanke gegen uns vorgewaltet hat Lärm rechts
langandauernde Unruhe Rufe links Reden laſſen Der Drei
bund wurde gebildet um ein für uns ſchmerzliches Reſultat der
Eroberung zu verteidigen Rufe rechts Ah Nun alſo Jch
bin überzeugt daß auch Deutſchland ſeit 32 Jahren
keinen Angriff gegen uns geplant hat Geſteigerte Unruhe
Allerdings hat es ſeine Eroberungen oft mit Brutalität und
Arroganz geſchützt die unerträglicher iſt als ein oſſener Angriff
Bewegung Wenn der Dreibund heute ſeine arrogante Haltung

aufgegeben Deutſchland faſt herzliche Beziehnngen zu uns erſtrebt
Jtalien ſich uns nähert Was iſt da die Urſache Die Urſache iſt
die ökonomiſche Rivalität zwiſchen England und
Deutſchland der Aufſchwung des Liberalismus in Jtalien
aber auch der Umſtand daß in Frankreich die Republikaner den
Cäſarismus niedergeworfen haben der Europa in Ruhe hielt
Beifall links Er erhebe gegen das Bündnis mit Rußkand

keinen prinzipiellen Einwand Gelächter rechts aber es war ein
großer Fehler die Notwendigkeit dieſer Allianz ſo zu über
treiben und die Dinge ſo darzuſtellen als ob Frankreich ohne
Allianz nicht frei atmen könnte Lebhafter Beifall links
Unſer Land hat vor dreißig Jahren einen ſchweren Eingriff in
ſeine Rechte erfahren menſchliche Weſen ſind gewaltſam ihrem
geliebten Vaterlande entriſſen worden ſie haben die ſchwerſte
Antaſtung ihrer Rechte erlitten

So beſteht die elſaß lothringiſche Frage andauernd
für uns auf einer Seite das verletzte Recht auf der anderen
Die blutige Löſung die man als einzig mögliche hinſtellt welch
ein tragiſches Problem iſt ſie für uns Doch nicht durch Krieg
kann dieſe Frage gelöſt werden Wenn Frankreich vor
32 Jahren nicht ſeinen Mut bewiefen dann könnte es vielleicht
ſeine Ehre wieder herſtellen wollen aber es beſiegt nicht
erniedrigt worden es hat unendlich viel Heroismus und
das Blut ſeiner Bürger eingeſetzt hat ein Jahr hindurch
Wunder der Standhaftigkeit getan und kann ſich mit
Stolz dem verwundeten Adler vergleichen der immer

ſoll zu Ungunſten des Landrats ausgefa
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Tatlache iſt daß die gute Geſellſchaft d h die Großgrund allen Bänken Wir hoffen wir wollen daß dieſer Krievon 1870 der lehte Krieg zwiſchen Frankreich und
Deutſchland war Frankreich hat genng Heroiswns bewieſen
um über dieſe blutige Seite die Augen ſchließen zu dürfen
Stürmiſcher Beifall Als Jauxeès von der Tribüne herabſteigbricht endloſer tobender Beifall aus in den ſelbſt ein Teil S

Zentrums einſtimmt Er wird von den Mitgliedern der
Majorität umringt und beglückwünſcht Nach der Pauſe ſpricht
Ribot der als Miniſter die Allianz und den Vertrag mit
Rußland unterzeichnet Er bedauert daß Jaurèes geſagt habe
der Dreibund ſei nie aggreſſiv geweſen ſelbſt wenn das wahr
wäre dürfe man es nicht ſagen Ein Vertrauensvotum im
Sinne Jaurèes für die Regierung wird mit 453gegen 57 Stimmen
angenommen

Zum venezolaniſchen Konflikt
Ein Mitglied des Waſhingtoner Kabinetts erklärte dem Be

richterſtatter der Londoner Daily News die Volksſtimmung
lenke die Hände der Regierung genau ſo wie ſie Me Kinleys
Hand zur Kriegserklärung gegen Spanien lenkte Eine Kleinig
keit könne eine Erregung entflammen die nicht ſo leicht gelöſcht
werden könnte
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Kyſſhäuser Lütte Aktion 1901 20 1Ländsberg bMalztabrik Aktlen 190102 s 7 4
Naumburger Braunkohlen Aktien 190102 14 4 4 202,000
Niemberg MAalzafabrik Aktlen 190102 8
Nienburger Schloszmälzerel Akt 190102 2/2 9
Riebeck sche Montanwerke Akitlen 190102 12 4 2 l 206,509
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Dio Kurse der mit vezeichneten Papiere Verstehen eieh in Her
für ein Stüek

Wasseratanga der Sanle bei Trotha
Troiha 23 Jan abends 1,98 24 Jan morgens 2,98 Eisstend
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Viſttenkarten
Verlobungs Vermählunngs
Geburts Todesanzeigen

ſowie ſämmtliche

Drucksaohen
ieferzu vitligen Preiſen

in ſanberſter Ansführnng

Herm Köhler
uchdruckerei n Papierhandlung

Gr Steinſtr 15 Fernſpr 1985

zende MuſterKinder jöngen d liongbineiw
bill Preiſen Ausverkauf vorjähr ff Grund des Geſetze zum Schutze

e wird von Anfang Februar ab zum Verſand gelangen
Obenſtehendes Warenzeichen das als für Salvatorbier beſtimmt unterm 30 Oktober 1894 auf

der Warenbezeichnungen vom 12 Mai 1894 für mich vom kaiſerlichen
Zinderwagen 2 große Leiterwagen Hatentamte in die Feichenrolle eingetragen wurde wird auf allen Gebinden und Flaſchen die dieſes mein

4 Etr trag um vollſt dam zu räumum L, i oehs Korbgeſch Geiſtſtr 21

Clara Nahndort
Ludwig Wucherer raße 7 r 3

Atelier für
R ff Damen Koſtüme

Bier enthalten angebracht werden
Jch empfehle dieſes gehaltvolle feine Bier geneigter Abnahme und bitte gefällige Beſtellungen

entweder an die unterzeichnete Firma oder deren zuſtändigen Vertreter zu richten

München im Januar 1903

Gabriel Sedlinnyr Brauerei zum Spaten
Prnst Haassengier Co

Bankgeschätt alle a S
empfehlen ihre Dienste kür a kg schüftl Transaktionen

u A kür
An u Verkauf v Effekten Diskontierung
guter Wechsel inkasso Konto Korrent

Depositen Check u Lombard Verkehr
m IIVpotheken Verkehr

Kostenfreier Verkauf bis 1912 unkündhbarer sicherer
40 igeor Hypotheken Pfandhbriofe

Königl Preoussische Lotterie
Am Geburtstag Sr Majeſtät des Kaiſers

Dienstag den 27 d Mts
ſind die Lotterie Einnabmen Des hIOSSen

Die Königl Lotterie Einnehmer

Patent u Technisches Bureau
Fran Rad ves alle a Tindenſtr 63
Patentanmeldungen einſchl Zeichnungen Beſchreibungen Vertretergebühr

und amtl Prüfungsgebühr Mk 65
Gebrauchsmuſteranmeldungen einſchl Zeichnungen e

Vertretergebühr und dreijährige amtliche Taxe Mk 30
Auslandspatente billigſt Streng reell Beſte Referenzen

R Gottsohaloks
e NMasken u Theater Garderoben

Verleih Institut
Kl Ulrichstr 25 Is Se bült ſeine reichhaltige Auswahl neuer ſeiner

e Herren und Damen Hasken Anzüge
6ei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Prste grösste lIlallesehe er
Anstalt f Schuhwaren v J Alftmann

Breiteſtraße Ecke Geiſtſtraße
empfiehlt ſich z Ausführung aller ins Fach ſchlagenden

e Preiſene Verkauf beſſ Konſerviernngsmittel f SchuhwarenC GERG El S
Be A älroh AnIII

Aendernugen nud Reparaturen übernimmtn ſ w
E W ob Halle a Merſeburgerſtr 19eFernſprecher 899

Täglich friselks
un übertroffen an Güte und Geſchmack

ff Pfannkuchen
ſerner

als bekannte halleſche Delikaleſſe

ff Matzkuchen
Silberne Medaille ſowie Silberne Medaillle

eine noch große Auswahl in hochfeinem
Sträußel Mandel Apfel Mohn Napſkuchen en

Sonntags von riß an und bei Beſtellung jederzeit friſch

Speckkuchen
empfiehlt

Jernſyr 2384 E S Steg 9
Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen n Fein Bäckerei mit elektr Betrieb

Beſtellungen vrompt

Gegründet Amsterdam Im Jahre 1879
ſ Liqueure Anisette Guracao Cherry Brandy u 8 w

Hofeferant I M der Königin 4 r NiederlandeM des Königs von Preussen und anderer europniseher Hofe
Käuftich in alten besseren Peolicatess Weinhandtungen u Condiltoreten

Reparaturen n n

J nn e
Otto IIendel Buchhandlung

2 Markt No 21 Halle a S Fernsprecher 2265

empfehlt srch eur Lieferung von

Büchern und Zeitschriften
aller Art

Reichhaltiges Lager
von Werken aus allen Wissenschaften

Volks und Jugend Schriften

Nicht Vorrätiges wird sehnellstens besorgt
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Gemiſchtes
Backobst

Pfd 40 Pfg
Dre h gumenAmerit Zug ävfel

Pfd 50

sie Garnaons
Pſd 20 Pfg

BRedevreslebener
BRübenenft
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Robert Weiso
Friedrichplatz 9

Pfd 30 Pfg
Aprilofen

Marmelade
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eines concentrirtes

Malz Extract
Diaeteticum bei Husten Katarrh Influenza

Leberthran EBmulsion
beliebteste und wirksamste Leberthrankur

Milchzuckoer,chem rein 0 Prof V Soxllet s Vert
Derselbe auch mit Xährsalzen

anerkannt beste Süuglingsnahrung,

Milchzwieback
zu Kraftsuppen für zarte schwüächliche Kinder

Malz Suppen Bxtract
für magendarmkranke Kinder
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In Apotheken und Drogerien en gros von der Fabrik von
Ed Locfliund Co Grunbach bei Stnttgart
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HAelilgrau langsam bindend unddurchaus volnmbestündig
Wohlfeiles Drsatzmaterial

für Portlaund Cement
diesem an Qualität ziomljon

gleichkommend
Insbesondere gut zum Vassadenputz

ferner auch zum Vin und Umdecken von
Dächern

Feinste Rahlnung absolute Rein
helt und vwösste HErhürtungsfühlgkoeit bei hohem Sandanuntae

e Cönpern gehe

eſhent

Feinste Referenzen, Billigete T agosproelse
Vernraok 13

Sür den Anzeigenteil veranlwortlich Fritz König in Halle Halle Deuck und Verlag von Otto Hendel

Masohinenhbau easoh Zaure n
Technikum Umhach ca

Hochbau Staatl Oberaufsieht
Modernes Laboratorium Programm frei

HRRessäüs la
Akademiſch geb Lehrer Moskowiter

ert Unterricht u übern Ueberfetz und
Korreſp Prima Reſer Leipzigerſtraße
Nr 102 II Alexander Wittig
0 Koesewitz Rathbausſr 5

vereidigter Bicherreviſor

Lehvinstitut t Damensehneideroi roi

Unterricht im Maassnehmen
Schnittaeiehnen ZAuschnelden
sowie auf eleg Damen und KinderGarderobe Speeial Reformkleidung

Frau II Bawer Geiststr 26

Orden
ſindet manAnstalt Zrößter

Glansnitzern Detagil Geſchäft

h KriſeJ r

Lokomobilen 30 20 8 7 u 3 Pfd
Dampfanlagen 20 10 8 6 u 4 Pfd
Dampfmaſchinen 60 20,10,8,6 u 4Pfd
Dampfkeſſel 38 28 12 und 8 qm Heizfl
Petroleummotor 8 Pſd Gasmotor
2 Pfd Abrichthobelmaſch Drehbänke
Bohrmaſchinen Pumpen Ventile
Feldſchmieden Transmiſſions Teile
Treibriemen und Gasrohre verkauft

Hermann Eisentraut Meckelſtr 24

NeuesteVormen
beste Vabrikate

empf in großer Auswahl

Ohristian Voigt
Halle Schmeerſtr 21

r 2Er reilieten
Musterbücher Cataloge Prospecte Werke
Brochüren Statuten Plakate Etiquetten
alle Arten Drucksachen billigst bei

L Keseberg Hofgeismar 12
Muster franco

e
Sncece lle S

Carl Vnger
Halle a sGr Ulrichstr 59

Wegen vorogrägfeeter Saiſon
empfehle zu

bedentend Preiſen

Wie Rindersehlitten

Schlittschuhe
in den verſchiedenſten AusſührungenChristian Glaser

Groſje Klausſtraße 24
z Germania Boclhulver

Beſtes der Welt
millionenfach bewährt

S à 10 Pfa 6 Pakete
50 Pfg

Ueberall exbälttich
und im Verkaufslokalder bek k Fabrit

J HoflieferantTh Prauz o liebe
Mit 3 Beiblättern

e
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